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Harnstoff T M390

0,1 - 2,5 mg/L Urea Ur1

Indophenol / Urease

Instrumentspezifische Informationen
Der Test kann auf den folgenden Geräten durchgeführt werden. Zusätzlich sind die
benötigte Küvette und der Absorptionsbereich der Photometer angegeben.

Geräte Küvette λ Messbereich
MD 100, MD 200, MD 600,
MD 610, MD 640, MultiDirect,
PM 620, PM 630

ø 24 mm 610 nm 0,1 - 2,5 mg/L Urea

XD 7000, XD 7500 ø 24 mm 676 nm 0,1 - 2,5 mg/L Urea

SpectroDirect ø 24 mm 676 nm 0,1 - 2 mg/L Urea

MD50 ø 24 mm 680 nm 0,1 - 2,5 mg/L Urea

Material
Benötigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
UREA Reagenz 1 15 mL 459300

UREA Reagenz 2 10 mL 459400

Ammonia No. 1 Tablette / 100 512580BT

Ammonia No. 1 Tablette / 250 512581BT

Ammonia No. 2 Tablette / 100 512590BT

Ammonia No. 2 Tablette / 250 512591BT

Set Ammonia No. 1/No. 2# je 100 517611BT

Set Ammonia No. 1/No. 2# je 250 517612BT

Ammonium Konditionierpulver Pulver / 26 g 460170

Urea Pretreat (eliminiert die Störung von freiem
Chlor bis zu 2 mg/l)

Tablette / 100 516110BT

UREA Reagenzien Set 1 Satz 517800BT

Anwendungsbereich
• Beckenwasserkontrolle
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Vorbereitung
1. Die Probentemperatur sollte zwischen 20 °C und 30 °C liegen.
2. Die Analyse spätestens eine Stunde nach der Probennahme durchführen.
3. Bei der Analyse von Meerwasserproben muss vor Zugabe der Ammonia No. 1

Tablette zwei Messlöffel Ammonium Konditionierungs-Pulver zur Probe gegeben
und durch Schwenken aufgelöst werden.

Anmerkungen
1. Die AMMONIA No. 1 Tablette löst sich erst vollständig nach Zugabe der AMMONIA

No. 2 Tablette auf.
2. Ammonium und Chloramine werden bei der Harnstoffbestimmung miterfasst.
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Durchführung der Bestimmung Harnstoff mit Tablette und Flüs-
sigreagenz

Die Methode im Gerät auswählen.
Für diese Methode muss bei folgenden Geräten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgeführt werden: XD 7000, XD 7500

10 mL

Sample

24-mm-Küvette mit  10 mL
Probe füllen.

Küvette(n) verschließen. Die Probenküvette in den
Messschacht stellen. Positio-
nierung beachten.

Zero

Taste ZERO drücken. Küvette aus dem Mess-
schacht nehmen.

Bei Geräten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

24 mm

Bei Anwesenheit von freiem
Chlor (HOCl) eine UREA
PRETREAT Tablette
zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrücken.

Küvette(n) verschließen.
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2

Tablette(n) durch
Umschwenken lösen.

Die Tropfflaschen senk-
recht halten und durch
langsames Drücken gleich
große Tropfen zugeben.

2 Tropfen Urea Reagenz 1
zugeben.

1

Küvette(n) verschließen. Inhalt durch Umschwenken
mischen.

1 Tropfen Urea Reagenz 2
zugeben.

Küvette(n) verschließen. Inhalt durch Umschwenken
mischen.

Taste ENTER drücken.
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5 min

24 mm

5 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Eine AMMONIA No.1 Ta-
blette  zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrücken.

24 mm

Eine AMMONIA No.2 Ta-
blette  zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrücken.

Küvette(n) verschließen.

Sample

Test

Tablette(n) durch
Umschwenken lösen.

Die Probenküvette in den
Messschacht stellen. Posi-
tionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
drücken.
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10 min

10 Minute(n) Reaktions-
zeit abwarten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.
In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Harnstoff.
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Chemische Methode
Indophenol / Urease

Appendix

Kalibrierfunktion für Photometer von Fremdherstellern
Conc. = a + b∙Abs + c∙Abs2 + d∙Abs3 + e∙Abs4 + f∙Abs5

ø 24 mm □ 10 mm
a -2.32974 ∙ 10-1 -2.32974 ∙ 10-1

b 1.24957 ∙ 10+0 2.68658 ∙ 10+0

c

d

e

f

Störungen

Permanente Störungen
• Konzentrationen über 2 mg/L Harnstoff können zu Ergebnissen innerhalb des Mess-

bereiches führen. In diesem Fall ist die Wasserprobe mit harnstofffreiem Wasser zu
verdünnen und die Messung zu wiederholen (Plausibilitätstest).

Ausschließbare Störungen
• Eine UREA PRETREAT Tablette eliminiert die Störung von freiem Chlor bis zu 2 mg/L

(zwei Tabletten bis zu 4 mg/L, drei Tabletten bis zu 6 mg/L).

Störung Stört ab / [mg/L]
Cl2 2

Literaturverweise
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828-832

# inklusive Rührstab


